
Geschäftsbericht des Vorstandes für das Jahr 2007
Mitgliederversammlung der ANKA am 22.04.2008 in Holzminden

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

Nach der Tagung auf Norderney 2007 konstituierte sich der neu gewählte Vorstand. Der neue
Vorstand tagte im Sommer in Hannover und im Herbst in Holzminden.
Im  Mittelpunkt  der  Vorstandsarbeit  stand  wie  immer  die  Vorbereitung  der  Tagung  in
Holzminden. Unserem Kollegen Hermann Ahrens ist für die hervorragende Zusammenarbeit,
mit der wir uns auf Holzminden vorbereiten konnten, zu danken.

Vertretung der ANKA im Niedersächsischen Archivwesen

Teilnahme an der Tagung der Archivpädagogen in Wolfsburg (01.06.2007).
Der Vorsitzende war Gratulant zum 100. Geburtstag unseres Gründungsvorsitzenden
Richard Moderhack. Unser Vereinsmitglied Henning Steinführer hatte ein wirklich
würdevolles Symposium in Braunschweig organisiert. Den Geburtstagsartikel dazu
werden Sie in den A-NN gelesen haben.
Besetzungsvorschlag an das Landesarchiv: Als Stellv. Mitglied im Prüfungsausschuss des
"geh. Archivdienstes" wurde unser Vorstandsmitglied Silke Schulte vorgeschlagen.
Die ehrenamtlichen Archivare im Lande vertritt unser Vorstandsmitglied Ingo Wilfling.
Ingo Wilfling ist für seine langjährige ehrenamtliche Tätigkeit im Samtgemeindearchiv
Harsefeld soeben von Bürgermeister und Rat des Flecken Harsefeld für seine
langjährigen Verdienste offiziell geehrt worden.
Die Übersicht über die Aktivitäten der Regionalgruppen im Süden, Osten und Westen des
Landes (nur in der Mitte ist es leider etwas ruhig), um die sich Vorstandsmitglied Sabine
Maehnert verdient gemacht hat, haben sie in der ANN gelesen.
Vertretung der ANKA in der BKK

An der Sitzung im September 2007 in Mannheim nahm der Vorsitzende teil
In Halle an der Saale im April 2008 war die ANKA durch die stellvertretende
Vorsitzende und den Vorsitzenden vertreten, dieder zweitägigen Sitzung
teilgenommen haben. Birgit Schneider-Bönninger ist in der Nachfolge von Ernst
Böhme unsere zweite Vertreterin in der BKK. Wir werden zu diesem
Programmpunkt in einem gesonderten TOP berichten.

Zur Vorstandsaufgabe gehörte ebenfalls die Beteiligung an der Vorbereitung des
Norddeutschen Archivtages. Der Vorsitzende hat an der Sitzung in Bremen
teilgenommen. Als Generalthema zeichnet sich der Schwerpunkt "Archiv und
Rechtsfragen" ab und es wird ein stärkeres Engagement der örtlichen Wirtschaft und der
Wirtschaftsarchive als bisher geben. Den Termin können Sie sich schon notieren: 16. und
17. Juni 2009.
Außerdem fallen im Laufe eines Jahres kleine gutachtliche Stellungnahmen an, die beide
Male im Berichtszeitraum deutlich machen mussten, dass das Archiv gesetzliche
Aufgaben wahrnimmt, und Vorgesetzte zwar bedeutend sind, aber nicht über dem
Gesetz stehen:

Stellungnahme Cuxhaven - Dauerleihgabe von Archivalien
Stellungnahme Holzminden - Chroniken in der Archivbibliothek unverzichtbar.

Zu den Standardarbeiten, die zum Funktionieren des Vorstandes kontinuierlich beitragen,
gehören die Aufgabenbereiche des Schriftführers und des Schatzmeisters. Ich bin sicher, dass
auch die übrigen Vorstandsmitglieder es nicht als Zurücksetzung empfinden, wenn ich Heiner
Schüpp und Martin Hartmann im Bericht hiermit besonders hervorhebe und für ihre Arbeit
danke.



Martin Hartmann ist es im Übrigen, der unsere Website www.anka-online.net pflegt und
ausbaut. Lieber Martin, dafür noch einmal ein besonderes Dankeschön.
Die neu gestalteten A-NN Nr. 11/2007 sind erschienen. Ein großes Dankeschön an Birgit Kehne
und Rose Scholl, die sich im vergangenen Jahr - wie man auch optisch wahrnimmt - besondere
Mühe gegeben haben.
Rose Scholl nahm als beratendes Mitglied des Vorstandes an einer Fortbildungsveranstaltung
für Archivpublikationsorgane in Fulda teil. Frau Scholl berichtet in einem eigenen TOP.
Wie es aussieht, sind keine A-NN-Exemplare mehr zur Erwerbung vorhanden. Und neue
Abonnenten konnten hinzugewonnen werden. Dazu aber TOP 9.
Danken möchte ich im Namen des Vorstandes - nicht zuletzt - meinen Mitarbeiterinnen im
Stadtarchiv Hannover, Dagmar Ullmann und Vereinsmitglied Yvonne Sowa, die mit Geduld und
Fleiß die Organisation der ANKA-Geschäftsstelle mitgetragen haben.
Insgesamt war es wohl ein ganz erfolgreiches Jahr für die ANKA, ohne dass wir uns selbst auf
die Schultern klopfen und in Selbstzufriedenheit erstarren dürfen.
Kleine Veränderungen wie der Farbdruck des Programms zur Tagung und das erfrischende
Layout der A-NN sind natürlich nur Äußerlichkeiten, die aber für die Außenwirkung durchaus
ihre Bedeutung haben. - Für unsere Arbeit kommt es hauptsächlich auf die Inhalte an, die wir
transportieren und genauso wichtig ist gerade in dem Flächenland Niedersachsen, dass wir
flächendeckend ins Land hineinwirken.
Die wachsende Zahl der Mitglieder zeigt, dass wir an dieser Front nicht alles falsch gemacht
haben.

Mitglieder
Nach der Statistik ist das mehrheitliche ANKA-Mitglied 2/3 männlich, 2/3 hauptamtlich, und
zu 95% niedersächsisch.
Eine starke 1/3 Minderheit ist weiblich, ehrenamtlich und niedersächsisch.
Die ANKA hat bisher erst in acht Bundesländern Mitglieder.
Korrespondenz zwischen Vorsitzendem und Schatzmeister nahm zeitweise enorme
Geschwindigkeit an. Denn immer, wenn ein neues Mitglied zu verzeichnen ist, schickt der
Schatzmeister ein PIP (Präsidenten-Info-Paket). Das PIP-Paket enthält die jeweils aktuelle
Mitgliederstatistik. Insgesamt hat es im vergangenen Jahr 17 Mal PIP gemacht, was einer
prozentualen Steigerung von mehr als 10% entspricht. Der Bundesfinanzminister würde sich
bei solchen Wachstumszahlen freuen und auch unser Finanzminister Martin Hartmann hat die
Entwicklung mit Wohlgefallen verfolgt.
Ursächlich für diese positive Entwicklung hat aus meiner Sicht vor allem die erfolgreiche
Tagung in Norderney zu Buche geschlagen, sie ist also auch ein Verdienst des alten Vorstandes
unter dem Vorsitz von Ernst Böhme. Doch auch der neue Vorstand darf sich diese positive
Mitgliederentwicklung zu einem Teil auf die Fahne schreiben. Bilanz: Freuen Sie sich auf den
TOP 10 (neue Mitglieder stellen sich vor).

Ausblick auf das kommende Vereinsjahr
Absehbar sind einige Veränderungen im gesetzlichen Bereich, die unsere Arbeit und damit
auch die Aufgaben der ANKA beeinflussen werden.

An erster Stelle sind die Auswirkungen zu bedenken, die mit dem neuen
Standesamtsgesetz verbunden sind.
Auch die Auseinandersetzung um Daten aus dem Einwohnermeldewesen wird im
kommenden Jahr zunehmen, da inzwischen erste Systemwechsel bei der Hard- und
Software anstehen.

Zu den strukturellen Merkmalen unserer niedersächsischen kommunalen Archivlandschaft
gehört die ungleichmäßige Verteilung von betreuten und nicht betreuten Gemeindearchiven.
Im Flächenland Niedersachsen gibt es etliche Kommunen, die ihrem gesetzlichen Auftrag nicht



nachkommen.
Dazu passend wird zum Beginn des kommenden Vereinsjahrs eine spannende Diskussion auf
dem 89. Niedersachsentag in Nordenham stattfinden: in einer der Auftaktveranstaltungen zum
Thema "Aufbewahren - aber wie? - Archive zwischen Vereinen und Kommunen." am 2. Mai im
Museum Nordenham.
Der Ausblick gehört streng genommen nicht mehr zum Rechenschaftsbericht, aber die
Vorbereitungen für eine Veranstaltung wie in Nordenham fallen natürlich schon mit in die
Vorstandsarbeit der Vergangenheit. Der Rechenschaftsbericht ist damit auch abgeschlossen.
Anmerkungen, Stellungnahmen und Kommentare sind erwünscht.
Holzminden, 22. April 2008
gez.: Dr. Karljosef Kreter
Vorsitzender der ANKA


